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Anna-Maria Maiwurm 
Ihre Alternative zum Alten- und Pflegeheim 

 
    Ausgewählt im Buch von 
     Ratgeber – Pflege 

 

25 Jahre Erfahrung als staatlich anerkannte Altenpflegerin. 
 

Wir pflegen mit Zeit und Liebe. 
Unser Team betreut auch Schwerstkranke 
nebst hauswirtschaftlicher Versorgung. 

Sie werden bei uns nur durch examinierte 
Kräfte zu festen Zeiten gepflegt und versorgt. 

Wir beraten Sie gerne und stellen Ihnen die Anträge 

Die Abrechnung mit den Kassen und der Pflegeversicherung erfolgt 
durch uns, nach den gesetzlich vorgeschriebenen Sätzen. 

Tel.-Nr. 06431/26351 oder 0171/7703412 
 

 Zweigstelle Beselich-Obertiefenbach, Rita Eichler, Tel. 06484/382 
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Liebe Mitglieder, 

seit dem 23.11.2010 dem Termin der letzten Jahreshauptver-
sammlung ist ein neuer, stark verjüngter TTC-Vorstand im Amt. 
Es ist ein sehr junger Vorstand, der mit großem Elan an seine 
Arbeit gegangen ist und uns hoffnungsvoll in die Zukunft bli-
cken lässt. Aber nicht nur die Tatsache, dass viele junge 
TTC’ler bereit sind, Verantwortung im Verein zu übernehmen, 
sondern gerade das Engagement unserer Leistungsträger aus 
den 1. Mannschaften mit Sarah Textor, Thomas Knossalla, 
Andreas Nasdalak, Timo Binder und André Tamoschus gibt 
Anlass für ein Gelingen des Generationswechsel im TTC. Die 
sportlichen Leistungsträger, die sportlichen Vorbilder der eige-
nen Jugend innerhalb des Vereins gestalten die Vereinsarbeit 
an entscheidender Stelle mit, dies war immer unser Ziel und 
wir sind diesem hohen Ziel ein riesiges Stück näher gekom-
men. Dafür, dass gerade unser junger Vorstand (besonders 
auch mit den Sportwarten Jacqueline Feigen und Ingo Zöller, 
sowie Pressewart Christian Kisyna) dem allgemein gesellschaftlichen Trend der Interessens-
losigkeit und Beliebigkeit mit Engagement widerspricht und entgegentritt, sollte uns für die 
TTC-Zukunft positiv stimmen und ich persönlich bin meinen jungen Vorstandskollegen/innen 
auch sehr dankbar dafür. 

Gerade der Dialog zwischen „Jung“ und „Alt“ und das manchmal auch harte Auseinanderset-
zen der Generationen hat sich für unseren Verein letztlich immer positiv ausgewirkt. Gemein-
sam Erfolge feiern, aber auch gemeinsam nach Niederlagen wieder aufstehen, trotzdem zu-
sammen zu halten und wieder neu angreifen, dieses Ziel wollen wir mit unseren Youngstern, 
aber auch mit den Oldies erreichen und so ein „Wir-Gefühl“ im TTC aufbauen und weiter ent-
wickeln. 

Von diesem „Wir-Gefühl“, von der Freude gemeinsam Erfolg zu haben und dass es lohnt, sich 
dafür zu engagieren, davon müssen wir immer wieder aufs Neue alle Aktiven, aber auch alle 
Passiven und die Eltern unseres Nachwuchses überzeugen. 

Wir wollen erreichen, dass neu hinzukommende Aktive aus anderen Vereinen, aus unserem 
eigenen Nachwuchs in den Seniorenbereich aufsteigende Jugendliche und junge Erwachse-
ne sich in den Spielbetrieb der Damen und Herrenmannschaften integrieren und mit Freude 
für den TTC am Trainings- und Punktspielbetrieb teilnehmen. Damit jeder seinen geliebten 
Tischtennissport in unseren Reihen ausüben kann, ist es aber auch notwendig, dass jeder 
Aktive seinen Teil zum Gelingen beiträgt. Dies bedeutet, seinen Mannschaftspflichten wie 
pünktliches Erscheinen zum Punktspiel, respektvollen Umgang mit seinen Mannschaftskame-
raden, auch mal einen privaten Termin zu verlegen u.ä. nach zu kommen. Aber auch mann-
schaftsübergreifendes Denken und Tun ist für einen harmonischen Spielbetrieb unerlässlich. 

Der TTC ist eine Gemeinschaft, die ohne Gemeinschaftssinn, Kameradschaft und ehrenamtli-
ches Engagement nicht auskommt. Dies sollte sich jeder TTC’ler bewusst machen und sich in 
diesem Sinne einbringen. Wer dazu nicht bereit ist, ist in einem Verein, auch beim TTC Staf-
fel, Fehl am Platze. 

Ich danke allen, die sich in diesem Sinne im TTC eingebracht haben, hoffe alle bei unserem 
Saisonabschluss am 7. Mai 2011 im Gemeinschaftshaus begrüßen zu können und grüße 
herzlichst.                  Siegfried Armborst, 1. Vorsitzender 

Der Vorsitzende hat das Wort 
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Die erste und auch zu gleich die letzte Top Spin Ausga-
be des Jahres haltet ihr nun in euren Händen. 
 
Seit dem Ende des Jahres 2009 bin ich als Pressewart 
für den Verein aktiv. In dieser Zeit konnte ich bereits 
einige grundlegende Änderungen und Erweiterungen der 
bisherigen Arbeiten durchführen. 
 
Der TTC Staffel ist Dank starker Leistungen und der 
Hilfe vieler Berichteschreiber regelmäßig in der regionalen Presse wie NNP, Domstadt 
und „Limburgerleben“ vertreten. 
Aber mein größtes Ziel war und ist es unseren Verein auch in den sogenannten neuen Me-
dien zu etablieren. 
Das Kernstück meiner bisherigen Arbeit, ist bislang unsere Vereinshomepage die in neu-
en Design und stabilisieren Servern seit Mai 2010 sich größter Beliebtheit erfreut. Bis-
lang gab es fast 40.000 Besucher d.h., das wir in den letzten Monaten durchschnittlich 
200 Besucher pro Tag begrüßen konnten. Insbesondere die regelmäßigen Spielberichte 

unserer 1. Damen und Herrenmannschaften sowie die dazu passenden 
Video´s werden mehr als positiv angenommen. So wurden unsere Vi-
deo´s, die mit der vereinseigenen Kamera erstellt werden, mittler-
weile von über  14.000 Zuschauern angesehen. Auch unsere neuen 
Rubrik „TTC´ler des Monats“  und die Vereinschronik werden immer 

wieder gerne „angeklickt“. Außerdem hat jeder Spieler hat einen eigenen Steckbrief, 
viele davon mit Foto´s. Darüber hinaus sind wir in allen wichtigen Internetportalen ver-
treten. So gibt es eine Vereinseigene Seite bei Facebook, eine Gruppe bei Wer-kennt-
Wen und auch der eben erwähnte Youtube Kanal. Desweiteren sind auf der neuen 
„mytischtennis“ Website regelmäßig Spielberichte unserer 1. Damenmannschaft zu lesen. 
Auch das „Sport11.info“ Portal  liefert tolle Berichte über uns. 
 

Mit alle diesen Funktionen sucht man nicht nur auf Bezirksebene ver-
geblich nach vergleichbaren Angeboten. Sowohl die Aktualität wie 
auch die Ausführlichkeit unserer Presseberichte suchen Ihres glei-
chen. 
Für die Mithilfe diesen bisher erfolgreich gemeisterten Weg möchte 
ich mich bei allen Unterstützern bedanken. 

 
Auch in Zukunft werden wir dieses Ziel konsequent weiterführen. So ist zu Beginn der 

neuen Saison 2011/2012 die erste neue Ausgabe unserer Vereinszeitschrift geplant. Sie 

wird nicht nur ein anderes Design und Layout erhalten, sondern ein komplettes Nach-

schlagewerk für die komplette Saison beinhalten.       Euer Christian Kisyna 

In eigener Sache 
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 Der TTC Staffel lädt ein... 

Saisonabschluss- 
& 

Osterturnierhelfer-Feier 
Liebe aktive & passive TTC´ler, 

es findet wieder unsere alljährliches 
 Saisonabschlussfeier 2010/2011 statt. 

In diesem Jahr soll die Feier gleichzeitig als Dankeschön,  
für alle tatkräftigen Helfer des Osterturniers 2011 dienen.  

Beginn ist am 07.05.2011 um 18:00 Uhr im Bürgerhaus Staffel. 
In geselliger Runde wollen wir die Meistermannschaften ehren & 

 mit einer netten Grill-Feier im Bürgerhaus Staffel 
 den Abend ausklingen lassen. 

Hierzu laden wir euch ganz herzlich mit euren Partnern & Eltern 
ein. 

Bitte gebt uns bis zum 30.04.2010 eine kurze Rückmeldung, 
 ob Ihr an der Veranstaltung teilnehmt, an Thomas Knossalla:  
(tknossalla@web.de oder 06431-44238 oder 0177-2719752) 

Wir würden uns freuen möglichst viele von euch an diesem Termin 

 wiederzusehen und begrüßen zu können. 

Roland Distler      Klaus Krone 
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1.Herrenmannschaft (Hessenliga), 2. Platz 
Bedingt durch eine neue Klasseneinteilung und die damit verbundene größere 
Anzahl an Absteigern, mussten wir in der letzten Saison den Abstieg aus der 
Oberliga hinnehmen. 
Verstärkt durch Timo Binder, der eine fast makellose Bilanz in der zweiten 
Mannschaft aufzuweisen hatte, sowie unserem Hoffnungsträger Björn Kannen-
berg sollte ein Platz unter den ersten dreien erreicht werden. Somit war das Ziel 
für die kommende Saison klar definiert: der Wiederaufstieg. 
Vom ersten Spieltag an konnte man sich an der Tabellenspitze festsetzen und 

trotz des 8:8 in Darmstadt und der Niederlage gegen Obertshausen dort halten. In der Rückrunde 
galt es sich den „Platz an der Sonne“ zu sichern. Die 
ersten Hürden wurden souverän genommen, indem 
man unter anderem den Mitkonkurrenten aus Biebrich 
in einem spektakulären Spiel bezwang. Doch die verlo-
renen Punkte in Darmstadt und Obertshausen waren zu 
viel, um den Aufstieg aus eigener Kraft zu schaffen. 
Die Rechnung hatte man jedoch ohne den TuS Nor-
denstadt gemacht, der völlig unerwartet Biebrich be-
siegte und uns damit wieder den Traum vom Aufstieg 
näher brachte. Am letzten Saisonspieltag sicherten wir 
uns mit einem Sieg gegen Dorchheim den zweiten Ta-
bellenplatz und damit den Aufstieg in die Oberliga. 
Herausragend agierte Thomas Knossalla (31:10) der seine bisher stärkste Saison im grün-weißen 
Trikot ablieferte. Aber auch Ronny Zwick, André Tamoschus, Björn Kannenberg, Stefan Greipel, 
Timo Binder und Andreas Nasdalak gebührt ein großes Lob für diese herausragende Leistung. 
 

2.Herrenmannschaft (Verbandsliga), 6. Platz 
Mit Timo Binder hatte man in der vergangenen Saison einen Spieler in den eigenen Reihen, der nur 
schwer zu bezwingen war. Er hatte großen Anteil daran, dass die Mannschaft am Ende auf einem 
sicheren Mittelfeldplatz landete, und legte damit die Messlatte für seinen Nachfolger Raphael Trost 
sehr hoch. Doch Raphael konnte sich ebenfalls als herausragender Spieler behaupten und schloss 
die Runde mit einer super 25:6 Bilanz ab. Doch trotz Raphaels Leistung war der Klassenerhalt ein 
hartes Stück Arbeit. Woche für Woche kämpfte man gegen den Abstieg und sorgte für positive so-
wie negative Überraschungen. Wichtige Punkte wurden unnötigerweise an direkte Mitkonkurren-
ten verschenkt, jedoch auch wieder gegen Spitzenmannschaften wie Kriftel gewonnen, was einen 
Relegationsabstiegsplatz nach der Vorrunde zur Folge hatte. Das Trainingspensum wurde von Tei-

len der Mannschaft stark erhöht und nochmals wurde alle Energie 
in die Rückrunde gesteckt. Am Ende konnte man durch kämpferi-
sche Leistung den 6. Tabellenplatz erarbeiten und damit den si-
cheren Klassenerhalt erlangen. Ein großes Lob an die 
2.Herrenmannschaft in der Besetzung Raphael Trost, Thomas 
Schuh, Jürgen Kannenberg, Rüdiger Brands, Marcel Becker und 
Frank Wieberneit. 
Doch leider gibt es auch traurige Nachrichten zu verkünden. Die 
beiden Leistungsträger Rüdiger Brands und Frank Wieberneit 

werden sich zur neuen Saison eine Auszeit gönnen. Ihre langjährige Erfahrung werden wir nur 
schwer ersetzen können. Wir danken den beiden für die bisherige erbrachte Leistung und hoffen 
euch so schnell wie möglich wieder an der Platte zu sehen. 
 
 
 
 
 
 
 

Der Sportwart berichtet: 

Rafael Trost 

B. Kannenberg & A. Tamoschus 
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 Der Sportwart berichtet: 

3.Herrenmannschaft (Bezirksoberliga), 9. Platz 
Wie in den vergangenen Jahren war auch diesmal unsere dritte Mannschaft die im Durchschnitt 
jüngste im Herrenbereich. Im Vorfeld konnte man nicht vorhersagen, wo diese Truppe am Ende 
der Saison stehen würde. Erschwert wurde dies sogar noch von 
drei Spielern, die zum ersten Mal Luft in der Bezirksoberliga at-
men durften. Doch viele wurden positiv überrascht. Gegen Mann-
schaften, bei denen wir uns im Vorfeld Punkte ausrechneten, er-
rungen wir großartige Siege und hatten sogar noch die Kraft, eini-
ge eigentlich stärkere Mannschaften zu ärgern und Punkte 
„abzujagen“. Noch beeindruckender war das alles, wenn man be-
denkt, dass das vordere Paarkreuz oft verletzungsbedingt nicht 
antreten konnte. Zur Vorrunde agierte der neu in diese Mann-
schaft gekommene Julian Uriel  hervorragend mit einer sehr gu-
ten 12:1 Bilanz im hinteren Paarkreuz. Zur Rückrunde mussten 
wir die Mannschaft auf vielen Positionen umstellen, was uns 
nicht den Erfolg wie in der Vorrunde einbringen sollte. In der Be-
setzung Ingo Zöller, Julian Uriel, Nicolaj Sehr, Michael Arm-
borst, Maurice Voss und Christian Rompel durfte man am Ende 
nur drei Siege zählen, was zwar immer noch den Klassenerhalt 
bedeutete, aber nicht das Potential der jungen Mannschaft dar-
stellte. Trotz allem war es für die, die zum ersten Mal in dieser 
Liga spielten, eine hinnehmbare Saison. 
 
 

4.Herrenmannschaft (Bezirksliga), 3. Platz 
Durch den verdienten Aufstieg in der vergangenen Saison wurden die Ziele der vierten Mannschaft 
sehr minimal gehalten. Der Klassenerhalt sollte zu schaffen sein, alles darüber wäre schon ein 
sportlicher Erfolg. Nach der Vorrunde stand man auf 
einem guten Mittelfeldplatz, was eigentlich in An-
betracht dieser neu zusammengewürfelten Mann-
schaft schon einen Erfolg darstellte. Dass man letzt-
endlich in der Rückrunde ein Spitzenteam nach dem 
anderen ausschalten konnte und zum Ende der Sai-
son auf dem 3. Tabellenplatz stand, war für alle Be-
teiligten nicht zu glauben. Besonders die neu in die-
se Mannschaft herangewachsenen Christian Degen-
hardt (26:15), Martin Lissek (24:13) und Nils Baritz 
(22:16) zeigten ihr Talent und waren maßgeblich an 
dem großartigen Mannschaftserfolg beteiligt. Aber 
auch ohne die beiden Leitwölfe Jochen Reinhard 
und Frank Tannert wäre das alles nicht möglich gewesen. Nicht zu vergessen ist Christian Kisyna, 
der in den letzten Jahren bei allen großen Erfolgen der vierten Mannschaft dabei gewesen ist. Der 
gesamten Mannschaft gebührt ein großes Lob für diese hervorragende Leistung. 
 

J. Uriel & M. Armborst 

4. Herrenmannschaft 10/11 

Baritz, Lissek, Degenhardt, Rein-

hardt, Kisyna, Tannert 
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 Der Sportwart berichtet 

5.Herrenmannschaft (Bezirksklasse), 9. Platz 
Unsere 5. Herrenmannschaft ist ebenfalls eine von vielen Aufstiegsmannschaften der letzten Saison. 
Dementsprechend war der Klassenerhalt das selbsternannte Hauptziel. Von Beginn an tat man sich 
schwer, in dieser Liga den Anschluss zum Mittelfeld zu halten. Viele Spiele wurden knapp verloren 
und unser Neuzugang Dominik Zabel sowie der in diese Mannschaft aufgerückte Igor Feldmann 
konnten noch nicht ihr mögliches Potential abrufen, was den drittletzten Tabellenplatz zur Folge 
hatte. Zur Rückrunde wurde nur geringfügig umgestellt und einige Akteure spielten deutlich über 
ihrem bisherigen Niveau. Zwar gingen wieder viele Spiele knapp verloren, jedoch wurden auch 

nicht eingeplante Punkte erkämpft. Besonders Herbert Helferich und 
Günther Kretzer konnten sich enorm steigern und verhalfen mit ihren 
Einzelerfolgen der gesamten Mannschaft zu einem guten 9. Tabellen-
platz. Insgesamt hat die Mannschaft in der Besetzung Siegfried Arm-
borst, Domenik Zabel, Christopher Textor, Günther Kretzer, Matthias 
Cerny, Igor Feldmann und Herbert Helferich großen Kampfgeist bewie-
sen. 
 

 

6.Herrenmannschaft (Kreisliga), 8. Platz 
Die sechste Herrenmannschaft war trotz der hohen Anzahl an Spielern vor der Saison unser Sorgen-
kind. Man wusste, dass viele der gemeldeten Spieler nicht alle Punkt-
spiele bestreiten könnten, und meldete deshalb vorsichtshalber zur 
Vorrunde sieben Herren und zwei Ersatzjugendliche in die Mann-
schaft. Am Ende stellte sicher heraus, dass die Anzahl doch noch zu 
gering war, und man zog Klaus Krone hoch, um die Mannschaft zu 
unterstützen. Mit nur vier Stammspielern war es für den Mann-
schaftsführer Tom Schulz jede Woche eine Herausforderung, eine 
spielstarke Truppe zusammen zu bekommen. Die Saison wurde letzt-
endlich auf dem achten Tabellenplatz beendet, was unter diesen Um-
ständen vertretbar ist. Hätte man immer mit der spielstärksten Aufstellung gespielt, wäre sicher ein 
Platz im vorderen Mittelfeld möglich gewesen. Besonders unsere Ersatzjungendlichen Wenzel Ba-
ritz und Nico Degenhardt qualifizierten sich für höhere Aufgaben. Zusammen gewannen sie 16 von 
16 Einzeln. 
Ein großes Dankeschön an den Mannschaftsführer Tom Schulz, der die Herausforderung gut meis-
terte, und an die ZAHLREICHEN Ersatzspieler für die Hilfe. 
 

7. Herrenmannschaft (1.Kreisklasse), 7. Platz 
Eine weitere Aufstiegsmannschaft der vergangenen Saison konnte sich unverändert der höheren 
Aufgabe stellen. Wie zu erwarten, fand man sich schnell in dieser Klasse zurecht und spielte im Ta-
bellenmittelfeld mit. Leider musste man zu Beginn der Saison einen herben Rückschlag entgegen 
nehmen, als sich Hans-Jürgen Goldhammer für die gesamte Vorrunde krankheitsbedingt abmeldete. 
Trotz des Ausfalls konnte man dank starker Leistung von Horst Freitag und Klaus Krone den vier-
ten Tabellenplatz erreichen. Zur Rückrunde musste man durch den großen personellen Mangel der 
sechsten Mannschaft Klaus Krone abgeben, der somit von nun an nicht mehr zur Verfügung stand. 
Der Wechsel von Klaus bereitete zunächst allen große Kopfschmerzen, doch mit dem Comeback 
von „Goldi“ Goldhammer fand man einen guten Ersatz. Am Ende sprang trotz der personellen Ver-
änderungen während der gesamten Spielzeit ein guter 7. Tabellenplatz heraus. 
Besonders Wolfgang Jahn spielte stark auf, indem er zur Vorrunde mit einer 11:1 Bilanz im hinte-
ren Paarkreuz wichtige Punkte gewann und zur Rückrunde als Nummer 2 ausgeglichen spielte. 

Günter Kretzer 

Tom Schulz 
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 Der Sportwart berichtet 

Gerhard Monreal 

Andreas Dzulko 

8.Herrenmannschaft (3. Kreisklasse); 5. Platz 
Im letzten Jahr erreichte man zusammen mit Tom Schulz und Heiko Sterkel einen hervorragenden 
3. Tabellenplatz in der zweiten Kreisklasse. Tom und Heiko wurden jedoch für höhere Aufgaben 
abgestellt und so beschloss man sich, die verbliebenen Spieler zusammen in der dritten Kreisklasse 
als Vierermannschaft zu melden. Durch die mit den Jahren angesammelte Erfahrung erspielte sich 
die Mannschaft in der Besetzung Erwin Wieberneit, Alfred Alisat, Manfred Weber, Andreas Dzul-
ko und Gerhard Monreal einen guten 5. Tabellenplatz. Besonders unser Urgestein Gerhard „Moni“ 
Monreal zeigte mit einer 17:13 Bilanz den meistens (oder besser gesagt immer) jüngeren Gegen-
spielern, wo der Haken hängt. 

Von Ingo Zöller 

N. Baritz & M. Voss 

Christian Rompel 

Frank Wieberneit 
Frank Tannert 
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 Die Damenwartin berichtet: 

1. Damen, Regionalliga Süd-West, 6. Platz 
 
Diese Runde war es für die 1. Damenmannschaft des TTC 
Staffel, die sich aus Sarah Textor, Andrea Hofmann, Anne 
Kirchberg und Nadine Buchholz zusammensetzt, beson-
ders schwer, ihre gewohnt guten Leistungen zu zeigen. 
Durch Verletzungen gab es Schwierigkeiten, immer mit der 
gewohnt besten Besetzung anzutreten. Nadine verletzte 
sich leider zum Ende der Vorrunde am Fuß, sodass sie 
den Großteil der Rückrunde ausfiel. Aufgrund einer neuen 
Regelung der Tischtennisverordnung kam es dann zu ei-
nem Hochziehen von Sabine Reinhardt in die 1. Damen-
mannschaft, da Nadine nach vier nicht angetretenen Spie-
len nur noch als Ersatzspielerin galt und Ersatz geschaffen 
werden musste. Trotz dieser unvorhergesehenen Widrig-
keiten schaffte die 1. Es mit Unterstützung der unten lie-
genden Mannschaften einen soliden 6. Platz in der Tabellenrangliste zu belegen. 
 
2. Damen, Oberliga Hessen,  7. Platz 
 
Die 2. Damenmannschaft bestehend aus Sabine Reinhardt, Silja Hahn, Marisa Müller und 
Nicole Reuter startete gut in die Vorrunde und beendete diese mit einem 4. Tabellenplatz. 
Hier zeigten sie gegen Teams wie Wehen, Langstadt 2 sowie Oberjosbach ihr Können und 
verteidigten so ihre Stellung. In der Rückrunde kam es jedoch aufgrund von krankheitsbe-
dingten Ausfällen sowie der oben erwähnten Neuregelung des Hochziehens von Sabine in 
die 1. Mannschaft zu Engpässen in der Verfügbarkeit an den entsprechenden Spieltagen, 
sodass letztendlich ein Abstieg auf den 7.Platz unvermeidlich war. Die Damen siegten ge-
gen Münster 2 und holten sich ebenso Punkte durch ein Unentschieden gegen verschiede-
ne Mannschaften wie Hattersheim und Höchst. So war es den Damen möglich, ein Abrut-
schen auf den Relegationsabstiegsplatz zu verhindern und ihren Platz in der Oberliga zu 
sichern. 
 
3. Damen, Verbandsliga West, 9. Platz 
 
Diese Runde lief leider alles andere als gut für unsere 3. Damenmannschaft. Trotz tatkräfti-
ger Unterstützung durch Nicole Reuter, die zur Rückrunde in die 2. Damenmannschaft auf-
stieg, und den Stammspielerinnen Bianca Bremser, Jacqueline Feigen, Kerstin Armborst, 
Kerstin Geissler und Sonja Bremser gelang es unseren Damen nicht, einen positiven Platz 
in der Tabelle zu erreichen. Lediglich gegen Weilbach konnte man mit einem Sieg und ge-
gen Neuenhainer mit einem Unentschieden punkten. Die Rückrunde lief zwar zum Ende hin 
erstaunlich besser, sodass man die letzten 5 Spiele 8 von 10 möglichen Punkten ergattern 
konnte, leider half dies jedoch nicht, den Abstieg zu verhindern und so schloss die 3. Mann-
schaft mit einem 9. Tabellenplatz der Verbandsliga die Runde ab und startet so die kom-
mende Runde in der Bezirksoberliga. 
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 Die Damenwartin berichtet: 

4. Damenmannschaft 

Petra Bauer 

Sabine Reinhardt 

Von Jacqueline Feigen 

1. Damenmannschaft 

 
 
4. Damen, Bezirksklasse Gr. 1 Nord, 2. Platz 
 
Sehr erfreulich zu berichten ist das Abschneiden unserer 4. Mannschaft mit den Spielerin-
nen Karin Laquai, Petra Bauer, Ilona Döringer, Cornelia Saal und Svenja Holei. Sie konnten 
in der Vorrunde einen 2. Platz der Tabelle erreichen und diesen in der Rückrunde trotz des 
Verlustes von Ilona, der es aufgrund privater Gründe nicht  mehr möglich war, zu spielen, 
verteidigen. Nun können sie sich über ihren Relegations- und vielleicht Aufstiegsplatz freu-
en. Ich wünsche unseren Mädels für das kommende Relegationsspiel viel Erfolg und hof-
fentlich einen Sieg! 
 

5. Damen, Kreisliga, zurückgezogen 
 
Die 5. Damenmannschaft, die sich aus Silvia Wagenbach, Melanie Weber, Janina Jung, 
Tamara Schwertel, Deborah Klein und Birgitt Riethmüller zusammensetzte musste leider 
aufgrund personeller Engpässe zur Rückrunde hin zurückgezogen werden. Trotzdem er-
freulich zu erwähnen ist  das Engagement von Janina Jung, die unserer 4. und 2. Damen in 
2 Spielen tatkräftig zur Unterstützung zur Verfügung stand und dort auch punkten konnte 



141414 

 Der Jugendwart berichtet: 

Ranglisten und Einzelmeisterschaften 

Die neue Individualsaison begann für unsere besten Nachwuchsspieler 
im September mit den Hessischen Ranglistenspielen TOP 32. Am 
12./13.09.2010 startete Michel Baritz bei den B- Schülern in Bi-
schofsheim. Bei der in mehreren Stufen und in Gruppen ausgetragenen 
Rangliste startete Michel, an Position 3 gesetzt, in Stufe 1 planmäßig 
mit 3 deutlichen 3:0 Siegen, um dann in Stufe 2 weitere Siege gegen 
Timo Freund (3:1) und Florian Bierwirth (3:0) folgen zu lassen. Auch 
die in Stufe 3 erspielten 3:0 Siege gegen Rauch, Köhler und Nogami 
bestätigten gute Form und Setzung. In der Endrunde der besten 8 er-
wischte es Michel aber gleich im ersten Spiel gegen Timo Freund, den 
er in der Stufe 2 noch 3:1 niederhalten konnte, mit 10:12 im Entschei-
dungssatz. Danach etwas demotiviert, reichten ein knapper 3:2 Sieg 
gegen Felder und die unvermeidliche Niederlage gegen den Topfavori-
ten Noah Weber (0:3) nur zum 4. Gruppenplatz und den Platzierungs-
spielen um die Ränge 5 bis 8. Mit einer 1:3 Niederlage gegen Julian 

Marcovic und einem abschließenden 3:1 gegen Yan-
nick Rauch beendete Michel das Turnier als Siebter, 
doch einige Plätze hinter den Erwartungen.  
 
Das TOP 32 der A-Schüler fand eine Woche vorher 
am 04/05.09 mit Björn Kannenberg, Felix Uriel und 
Michel Baritz in Bad Homburg statt. Während Björn 
und Felix mit 5:0 Siegen durch Stufe 1 und 2 spazier-
ten musste Michel, als B-Schüler 2 Jahre jünger, hart 
kämpfen um jeweils als Gruppenzweiter Stufe 3 zu 
erreichen. Hier reichte ein 3:2 Sieg gegen Pravych bei 
2 Niederlagen gegen Freund (2:3) und Lion Bauer 
(0:3) für die Platzierungsrunde 9 bis 16, die er 
schließlich als 14. beendete. Björn spielte in Stufe 3 
weiter souverän auf (3 Siege bei 9:0 Sätzen), Felix  
musste nach zwei klaren Siegen Noah Weber zum 
Sieg gratulieren, erreicht aber als Gruppenzweiter die 
Runde der besten 8. In Stufe 4 schlug Björn Pravych 
mit 3:1 und Poljakovic mit 3:0, unterlag aber Weber 
mit 0:3, was den Einzug in die Platzierungsrunde 1 
bis 4 bedeutete. Felix kämpfte mit einem Zwischen-
tief und starken Gegnern, 3 Niederlagen und Platzie-
rungsrunde 5 bis 8 waren die Folge. Wieder erstarkt 
bezwang er dann Pravych mit 3:2 und Poljakovic mit 
3:1, Rang 5 im T0P 32 waren der Lohn  für ein sehr 
gutes Turnier. Björn musste sich  mit den zwei besten hessischen B-Schülern auseinandersetzen und er 
löste die Aufgaben bravourös. In  knappen Sätzen bezwang er Marco Grohmann mit 3:0, um im an-
schließenden Endspiel, nun taktisch besser einstellt als in der Runde zuvor, auch Noah Weber mit 3:1 
zu bezwingen.  
 

Felix Uriel 
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Hessischer Ranglistensieger 2010 Björn Kannenberg. Für 
den 3. Oktober hatte der HTTV im nordhessischen Wellerode 
erstmals ein weiteres Ranglistenturnier angesetzt, bei dem die 
jeweils 8 besten ihrer Altersklasse das Startrecht für das Bun-
desranglistenturnier DTTB TOP 48 ausspielen sollten. Für das 
HTTV TOP 8 hatten sich Björn und Felix mit ihren ihren Er-
gebnissen beim TOP 32 qualifiziert. Leider musste Björn ver-
letzungsbedingt absagen. Felix konnte sich dagegen noch ein-
mal steigern und belegte mit 5 Siegen gegen Göttmann (3:1), 
Naumann (3:1), Graf (3:2), Poljakovic (3:0) und Pravych (3:0) 
bei 2 Niederlagen gegen Grohmann (1:3) und Bauer (0:3) ei-
nen nicht erwarteten und für ihn herausragenden 3. Platz. Be-
dauerlich aus Staffeler Sicht, dass Topfavorit Björn seine Qua-
lifikationschance nicht wahrnehmen konnte und auch Felix bei 
der Nominierung der zwei vor ihm Platzierten nur hauchdünn 
sein erstes Bundesranglistenturnier verpasste. 
 

 

Björn Kannenberg Hessenmeister 

Bei den Hessischen Meisterschaften der Schüler- A am 
18.12.2010 in Groß-Gerau war der TTC mit 3 Teilnehmern 
vertreten. Björn Kannenberg (4) und Felix Uriel (5) bestä-
tigten in der Gruppenphase ihre Setzung und zogen souverän 

als Gruppensieger in die Ko-Runde, die Michel Baritz mit 1:2 Siegen als Gruppendritter verpasste. 
Nach jeweils 3:1 Siegen von Björn gegen Marvin Revermann und Felix gegen Tobias Rettberg 
kam es leider schon im Viertelfinale zum Aufeinandertreffen unserer beiden Talente. Nach sehens-
werten Ballwechseln und offenem Schlagabtausch konnte sich Björn mit 3:1 gegen Felix  durchset-
zen und ins Halbfinale einziehen, in dem der Niederhofheimer Luka Poljakovic trotz eines Satzge-
winns chancenlos war. Mit dem topgesetzten Anspacher Lion Bauer lieferte sich Björn im Endspiel 
ein hart umkämpftes  Fünfsatzmatch und krönte ein gutes Turnier mit dem Gewinn der Hessen-

meisterschaft und der Qualifikation für die Deutschen Schülermeisterschaften. Die Doppelkonkur-
renz verlief dagegen aus Staffeler Sicht unbefriedigend. Kannenberg/Uriel konnten den vor 2 Jah-
ren in der B-Schülerkonkurrenz errungenen Titel nicht verteidigen, weil der Verband andere Dop-
pelkonstellationen bevorzugte. So schieden Uriel/Baritz in der 2. Runde mit 1:3 gegen Pravych/
Naumann aus und Björn, im Doppel mit seinem Endspielgegner Lion Bauer nominiert, verlor im 
Halbfinale nach schwachem Spiel überraschend gegen Freund/Revermann. Ich bin überzeugt, dass 
Björn und Felix gemeinsam im Doppel mehr erreicht hätten und bei einer anderen Setzung im Ein-
zel auch für Felix das Halbfinale möglich gewesen wäre. 
 
 
36. Deutsche Schülermeisterschaften am 12./13. März in Waldfischbach/Burgalben 

Bei den DM erwischte Björn einen unglücklichen Start. Gegen den späteren Gruppensieger Marius 
Zaus unterlag er im Entscheidungssatz hauchdünn 9:11. Die folgenden Niederlagen gegen Leonard 
Süß (2:3) und Julian Röttgen (1:3) bedeuteten das Aus in der Gruppenphase. 
Im Doppel mit Partner Xu gelang in der ersten Runde ein  3:0 Sieg gegen Billerbeck/Christ.  Die 
späteren Deutschen Meister Qiu/Sauer aus Baden-Württemberg waren dann aber bei der 0:3 Nie-
derlage einfach zu stark. 

Der Jugendwart berichtet: 

Michel Baritz 



161616 

 

Im nur noch selten gespielten gemischten Doppel konnte Björn mit seiner südhessischen Partnerin 
Anna Kegelmann guten Sport demonstrieren. Nach Siegen über Overhoff/Wrobbel (3:0), Jüne-
mann/Hilker (3:1) und Girolimetto/ Stofleth (3:2) konnten erst die späteren Finalisten Chantal 
Mantz/Marius Zaus aus Bayern mit ihrem 3:0 Sieg den Einzug ins Halbfinale stoppen. 
 
Hessische Einzelmeisterschaften der Jugend und B-Schüler  

Die weiteren Meisterschaften verliefen nicht so erfolgreich. So nutzte Michel Baritz in seinem 

letzten B-Schülerjahr nicht die Gunst der Stunde, die ihm der kurze Anreiseweg bot, als die TTF 
Oberzeuzheim im Nachbarort Elz  am 12. Dezember die Meisterschaften seiner Altersklasse aus-

richteten. Nach 3 sicheren Siegen in der Gruppe scheiterte er als Gruppenerster bereits in der 1. 

Hauptrunde nach sehr schwacher Leistung gegen den bis dahin unbekannten Eschersheimer Mako-

to Nogami mit 0:3. Ohne Kampfbereitschaft und Siegeswillen agierend, Eigenschaften die Michel 

in den Jahren zuvor besonders auszeichneten, enttäuschte diese Niederlage die Staffeler Delegati-

on. So war das Ausscheiden im Doppel in der 1. Runde mit seinem Biebricher Partner Niels Felder 

gegen zwei eher schwache Gegner dann auch keine Überraschung mehr. Tags zuvor hatte Björn 

Kannenberg in gleicher Halle in der Gruppenphase der Jugendkonkurrenz das  Glück auf seiner 
Seite. Von 3 Spielern mit jeweils 2:1 Siegen konnte er dank des besten Satzverhältnisses als Erster 

in die Hauptrunde einziehen. Pech dann, dass er hier auf den späteren Hessenmeister Nico Jovchev 

traf, der mit fremdem Schläger spielend nur Gruppenzweiter geworden war, sich dann aber enorm 

steigerte und erst Björn mit 3:0 und dann die restliche Konkurrenz aus dem Weg räumte. Mit Part-

ner Lion Bauer scheiterte er in der 2. Runde des Doppels an Hilgenberg/Weber. 

Der Jugendwart berichtet: 

Björn Kannenberg 



17 

 

Mit  6 Mannschaften, zwei mehr als im Jahr zuvor, hatte sich die Nachwuchsabteilung für die Sai-
son 2010/2011 hohe Ziele gesetzt. Erstmals wieder nach 6 Jahren Abstinenz wurde ein weibliches 
Team ins Rennen geschickt. Und der Versuch ist gelungen, auch wenn der Anfang gegen meist viel 
ältere Gegner schwer war. Angeführt von der 15 jährigen Muriel Klein erkämpften die ansonsten 
erst 8-10 Jahre alten Chantal Lukas, Chayenne Muth, Celine Lanz und Katharina Lazlo immerhin 9 
Punkte und konnten 3 Mannschaften in der weiblichen Jugend/Schülerinnen Kreisliga hinter 
sich lassen. Muriel als Ranglistenzweite und Chantal mit einer ausgeglichenen Bilanz konnten be-
sonders überzeugen, die anderen Mädels werden im nächsten Jahr nachziehen. Papa Willi Lanz, 
der die Betreuung fast ausschließlich alleine bewältigen musste, hofft für die Zukunft auf Unter-
stützung aus dem Bereich der weiblichen Aktiven. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere Jugend Kreisliga Trup-
pe hat eine durchwachsene Sai-

son hinter sich. Geschwächt durch diverse Ausfälle war nicht 
mehr als ein 5. Platz zu realisieren. Mirco Butzbach und Tobi-
as Böse hatten im vorderen Paarkreuz einen schweren Stand. 
Melih Ulucay, in der Rückrunde aus der B-Schülermannschaft 
aufgerückt, überraschte mit einer positiven Bilanz. Hier liegt 
großes Steigerungspotential für die neue Saison. 
 
Die Schüler-B Kreisliga Mannschaft, geführt von Mann-
schaftsführer Eric und betreut von Papa Frank und Opa Ro-
land Distler, erreichte einen zufriedenstellenden 4. Tabellen-
platz. Gegenüber der Vorrunde komplett durchgemischt, hatte 
das Team seine Stärke im jeweils hinteren Paarkreuz. Vorne 
fehlte, vor allem gegen die Spitzenmannschaften, noch eine 
Kleinigkeit zu weiteren Einzelsiegen. Daran werden Leo Feld-
mann, Malte und Lennart Briesch sowie Eric Distler arbeiten. 
In völlig neuer Besetzung den Titel in der Schüler-B Kreis-

klasse verteidigt, so lautet das Fazit für unsere jüngsten Jungs. 
Mit 39:1 Punkten holten Mannschaftsführer Tom Niebuhr, 
Luca Wolf, Mervan Ulucay, Paul Jagomast und die Ersatz-

spieler Kadir Dazdarevic und Aydin Muhic ebenso souverän den Titel wie ihre Vorgänger im letz-
ten Jahr. Alle glänzten mit guten Bilanzen, Mervan und Paul blieben im hinteren Paarkreuz ohne 
eine einzige Niederlage. 

Der Jugendwart berichtet: 
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Aber es gibt noch eine Steigerung! In der Schüler-A Kreisliga sorgten Niklas Faßbender, Simon 
Hannappel, Silas Andrick und Jona Müther für einen neuen Superlativ. Meister mit 36:0 Punkten 
und einem Spielverhältnis von unglaublichen 108:6 konnten sie das Ergebnis unserer letztjähri-
gen Hessenligaschüler noch einmal toppen. Niklas, Simon und Silas blieben in ihren Einzeln die 
ganze Runde ungeschlagen, für einen Sieg in der Einzelrangliste reichte es dennoch für keinen. 
Wenn 13 von 18 Partien mit 6:0 gewonnen werden und dabei jeder Spieler nur ein Einzel bestrei-
ten kann, waren die Jungs einfach zu gut.   
 
Zu gut für den Rest waren auch unsere Spieler in der Jugend Hessenliga mit dem erneuten Ti-

telgewinn. Felix Uriel, Michel und Wenzel Baritz und Nico Degenhardt spielten ähnlich überle-
gen auf wie bei ihrer Hessenmeisterschaft in der Schüler Klasse im letzten Jahr. Nur in den ei-
gentlich bedeutungslosen Spielen gegen die außer Konkurrenz startende Schülermannschaft aus 
Anspach, wurde es beim 5:5 in der Vorrunde und beim 6:4 in der Rückrunde so richtig eng. In 
den restlichen 16 Spielen setzte es lediglich 9 Einzel/Doppel Niederlagen und es war nicht immer 
leicht, Konzentration und Spannung auf dem nötigen Niveau zu halten.  
Das ist aber unbedingt notwendig, wenn bei der Deutschen Mannschaftsmeisterschaft der Ju-

gend am 25./26 Juni im bayrischen Dillingen gute Ergebnisse herauskommen sollen. Alle Spieler 
sind in der Einzelrangliste in den Top 10. Felix und Michel gewannen bei nur einer Niederlage  
die Doppelrangliste. In der neuen Saison wechseln alle 4 in die Herrenmannschaften. Dabei wer-
den sie die Erfahrung machen müssen, dass das Tischtennisleben nicht wie in den letzten beiden 
beispiellos erfolgreichen Jahren nur aus Siegen besteht. Viel Glück! 

Der Jugendwart berichtet: 

Von Heinz Bremser 
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Der Jugendwart berichtet: 
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 Mannschaft des Jahres 2011 
Mannschaft des Jahres 2011 ist die erste Herrenmannschaft 
des TTC Staffel. Sie erreichten den direkten Wiederaufstieg 
von der Hessenliga zurück in die Oberliga! Verstärkt durch 
unser Timo Binder und Nachwuchstalent Björn Kannenberg ist 
der Mannschaft, in der gleichen Besetzung wie im Vor-
jahr: mit Spitzenspieler Rony Zwick sowie Thomas Knossalla, 
Andre Tamoschus, Stefan Greipel und Andreas Nasdalak die 
Vizemeisterschaft gelungen! 
 
Dabei sind sie nicht gerade als Favorit in der Hessenliga an 
den Start gegangen. Dafür wurde die Konkurrenz aus Biebrich 
und Obertshausen einfach zu stark eingeschätzt. Doch insbe-
sondere die Einzelbilanz von Thomas Knossalla (31 Siege im 
vorderen Paarkreuz) und die starken Doppel Binder/Nasdalak 
(17:1) sowie Greipel/Knossalla (16:4) überzeugten. Die ent-
scheidenden Spiele gegen Biebrich konnten Dank Rony Zwick 
gewonnen werden. So standen Sie vom ersten bis zum letzten 
Spieltag  ununterbrochen auf einem Aufstiegsplatz, sodass 
nicht unverdient die Rückkehr in die Oberliga gefeiert wer-
den konnte. 
Dabei beeindrucken unsere jungen „Wilden“, die aus dem eige-
nen Nachwuchs hervorgegangen sind, nicht nur an der Platte! 
Durch die Eigeninitiative, insbesondere von Andre Tamoschus, 
der zu jeden Spiel einen Vorbericht sowie Spielbericht 
schrieb, wurde dieses Jahr erstmalig jedes Punktspiel der 
ersten Herrenmannschaft auf Video aufgenommen und auf 
unserem YouTube-Kanal allen interessierten zur Verfügung 
gestellt! Zum Spitzenspiel gegen RW Biebrich konnte erstma-
lig auch einen Live-Ticker angeboten werden. Dadurch konn-
ten nicht nur viele Zuschauer in der Halle, sondern auch über 
600 Besucher über unsere vereinseigene Homepage, das Spiel 
verfolgen!  
Des weiteren sind drei Spieler aus der ersten Herrenmann-
schaft mittlerweile aktive Mitglieder des TTC Vorstands!  
Damit demonstrieren Sie, was mit sportlichem Ehrgeiz und 

Eigeninitiative alles möglich ist! 

Wir gratulieren ganz herzlich zu der Vize-Meisterschaft und 

wünschen für die neue Saison in der Oberliga alles Gute!  

                                                                        

Christian Kisyna 
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 Abschlusstabellen 2010/11 1. Damen 

Top 7 RL! 

Top 12 RL! 

Top 6 RL! 
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 Abschlusstabellen 2010/11 2. Damen 

Top 9 RL! 
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 Abschlusstabellen 2010/11 1. Herren 

Top 5 RL! 

Top 4 RL! 

Top 3 RL! 
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 Abschlusstabellen 2010/11 2. Herren 

Top 3 RL! 

Top 10 RL! 
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 Abschlusstabellen 2010/11 3. Damen 

Top 4 RL! 

Top 5 RL! 
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 Abschlusstabellen 2010/11 1. Jugend 

Top 2 RL! 

Top 8 RL! 

Top 9 RL! 

Top 5 RL! 

Top 1 RL! 

Top 3 RL! 
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 Abschlusstabellen 2010/11 3. Herren 
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 Abschlusstabellen 2010/11 4. Herren 

Top 12 RL! 
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 Abschlusstabellen 2010/11 5. Herren 
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 Abschlusstabellen 2010/11 4. Damen 

Top 3 RL! 
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 Abschlusstabellen 2010/11 6. Herren 
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 Abschlusstabellen 2010/11 7. Herren 

Top 15 RL! 

Top 7 RL! 
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 Abschlusstabellen 2010/11 8. Herren 

Top 14 RL! 

Top 17 RL! 
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 Abschlusstabellen 2010/11 5. Damen 

Zurückgezogen am 17.12.2010 
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 Abschlusstabellen 2010/11 2. Jugend 
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 Abschlusstabellen 2010/11 W Jugend 

Top 2 RL! 

Top 18 RL! 

Top 8 RL! 
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 Abschlusstabellen 2010/11 Schüler A 

Top 1 RL! 

Top 1 RL! 

Top 3 RL! 

Top 6 RL! 

Top 12 RL! 

Top 2 RL! 
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 Abschlusstabellen 2010/11 Schüler B I 

Top 7 RL! 

Top 3 RL! 

Top 8 RL! 

Top 10 RL! 

Top 3 RL! 

Top 7 RL! 
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 TTC‘ler des Monats März 2011 

Als TTc'ler des Monats März ehren wir Thomas Knossalla! 
Neben seiner Tätigkeit als Veranstaltungsleiter im TTC, spielt er dieses Jahr die überra-
gendste Saison seiner bisherigen Karriere. 
Sein aktueller TTR-Wert beträgt 2035 Punkte, wodurch er an der Spitze unseres Vereins 
steht. Thomas begann bereits als Siebenjähriger mit dem Tischtennis an der heimischen 
Platte im Keller gegen seine zwei älteren Brüder.  
 
Durch die Teilnahme an den Minimeisterschaften, wo er auf Anhieb Kreis- und Bezirksmeis-
ter geworden ist und später Vizemeister bei den hessischen Minimeisterschaften, wurde das 
TT-Fieber bei ihm entfacht.  Daraufhin trat er dem VFR 07 Limburg bei, um dort weiter spie-
len zu können. Da er allerdings nur einmal pro Woche trainieren konnte, wechselte er im 
Jahr 1999 zum TTC Staffel, dem er seitdem die Treue hält! Innerhalb kürzester Zeit wurde er 
so ein fester Bestandteil der Schülermannschaft und gewann zusammen mit Rafael Trost 
und Andreas Nasdalak die Hessenmeisterschaft der Schüler A. Im folgenden Jahr gewan-
nen sie außerdem die Jugend Hessen Liga als Schülermannschaft. 
 
Mit 13 Jahren wechselte er dann in die erste Her-
renmannschaft des TTC mit einer 29:2 
Bilanz aus der Jugend Hessenliga! Seitdem bilden 
alle Drei einen festen Bestandteil 
unserer ersten Herrenmannschaft und Thomas ist 
aus dem Vereinsleben nicht 
mehr wegzudenken. Diese Entwicklung hat für den 
Nachwuchs eine echte Vorbildfunktion und moti-
viert alle. 
 
Neben unzähligen gewonnen Meisterschaften auf 
Kreis und Bezirksebene, war sein bislang größter 
Erfolg der Bundessieg bei „Jugend trainiert für 
Olympia“. 
Seine außergewöhnliche Leistungsbereitschaft 
spiegelt sich auch in seinem Trainingseifer wieder. So konnte er sich kontinuierlich in der 
ersten Herrenmannschaft weiter nach oben arbeiten und führt mittlerweile die Rangliste des 
Vereins an.  
Sein Ziel ist es der direkte Wiederaufstieg in die Oberliga, um auch dort seine Leistungen zu 
bestätigen. 
Unter anderen ist er auch Besitzer einer Trainerlizenz und Co-Trainer der Deutschen Behin-
dertennationalmannschaft. All diese Leistung vollbringt er zusätzlich zu seinem Jurastudium. 
Doch nicht nur an der Platte zeigt er außergewöhnliche Leistung und Eifer. Seit nun mittler-
weile drei Jahren betreute er als Veranstaltungsleiter das Osterturnier. Diese Aufgabe über-
nahm er von Rüdiger Brands und führt sie seitdem mehr als vorbildlich aus. 
Damit ist Thomas Knossalla nicht nur ein Vorbild für jeden Jugendlichen in unserem Verein, 
sondern 
auch für jedes aktives und passives Mitglied.  
So ist er durch seine Leistungsbereitschaft und Fairness als Sportsmann, zu einem unver-
zichtbaren Teil unseres Vereins geworden. Wir freuen uns noch auf viele gemeinsame Jah-
ren mit ihm. 

Christian Kisyna 
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 Neuzugänge 2011/2012 

 

Die Saison ist noch nicht beendet, dennoch können wir schon die ersten Neuzugänge 
vermelden. Mit Jessica Nies und Anke Brück schließen sich dem TTC Staffel zwei spielstarke 
Akteurinnen an, die uns in der nächsten Saison eine große Hilfe sein werden. 

Jessica Nies ist 16 Jahre alt und besucht derzeit die 10 
Klasse des Sportgymnasiums der 
Carl-von Weinberg Schule. Dort absolviert Jessica bis zu 
zwei Trainingseinheiten am Tag, 
was auch ein Grund ihrer jüngsten Erfolge ist. Zu Beginn 
der Saison gewann sie die TOP 32 
der Mädchen und belegte bei den TOP 8 einen guten 3. 
Platz. Derzeit startet Jessica für die 
TG Oberjosbach in der Oberliga und weist im vorderen 
Paarkreuz eine 17:14 Bilanz auf. In 
Staffel sieht Jessica die Chance, um sich an der Seite von 
erfahrenen Spielerinnen weiter zu 
entwickeln. Die junge Abwehrspielerin, die in Auringen/
Wiesbaden wohnhaft ist, wird in 
der kommenden Saison die 1. Damenmannschaft verstär-
ken und mit ihrem Spielsystem eine 
Bereicherung für den Verein und die Zuschauer sein. 

Anke Brück kehrt nach einem Jahr wieder zurück nach 
Staffel. Anke spielte bereits in 
der Saison 2009/10 für die 2. Damen des TTC Staffel und 
hatte dort großen Anteil an 
dem Aufstieg der Mannschaft. Leider schloss sich Anke 
nach der vergangenen Saison der 
DJK Blau-Weiß Lahr an, um dort ihr sportliches Glück zu 
finden. In Lahr zeigte Anke 
herausragende Leistungen, führte ihre Mannschaft an die 
Tabellenspitze und ist mit einer 34:0 
Bilanz beste Spielerin der Verbandsliga. In Staffel wird 
Anke die 2. Damen verstärken und 
auch in der Spitzenmannschaft häufiger zum Einsatz 
kommen. 
 
Der TTC Staffel freut sich auf Jessica und Anke und 
wünscht ihnen viel Glück in ihrem neuen 
Verein. 

 

             Andre Tamoschus 
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 Aufgespießt!!!! 

Herren TTR Vereinsrangliste Stand 10.04.2011 
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 Aufgespießt!!!! 
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 Aufgespießt!!!! 
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 Aufgespießt!!!! 

Damen Q-TTR Vereinsrangliste Stand 10.04.2011 
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 Jahreshauptversammlung 2010 
Bei der diesjährigen Jahreshauptversammlung konnten die Verantwortlichen des TTC Staffel auf eines 
der erfolgreichsten Jahre der 57-jährigen Vereinsgeschichte zurückblicken. Allein 4 Mannschaften der 
Damen und Herren errangen Meisterschaft und Aufstieg (Damen 2 in die Oberliga, Herren 4 in die Be-
zirksliga, Herren 5 in die Bezirksklasse und Herren 7 in die 1. Kreisliga), die Schüler B-Mannschaft wur-
de Meister der Kreisklasse, die Mannschaft des Jahres war aber die 1. Schülermannschaft in der Beset-
zung Felix Uriel, Michel Baritz, Wenzel Baritz und Nico Degenhardt. Sie holten sich ungefährdet die 
Hessische und Südwestdeutsche Schülermannschaftsmeisterschaft, sowie die Pokalsiege und verfehlte 
denkbar knapp bei den Deutschen den Sprung aufs Treppchen. „Eine intensive Nachwuchsförderung 
muss die Basis jeder erfolgreichen Vereinsarbeit sein, ohne Nachwuchs stirbt jeder Sportverein oder ver-
sinkt in der Bedeutungslosigkeit“, so 1. Vorsitzender Siegfried Armborst in seinem Resümee. Deshalb 
sind die Grün- Weißen auch sehr stolz, schon traditionsgemäß wieder große Erfolge des eigenen Nach-
wuchses feiern zu können. Jugendwart Heinz Bremser und die Übungsleiter Petra Bauer, Matthias Offer, 
Sabine Reinhardt und Uli Riethmüller leisteten einmal mehr hervorragende Arbeit. 
Die erfolgreiche Durchführung des 43. Internationalen Osterturniers, das wegen Renovierungsarbeiten an 
der Heinz-Wolf-Halle diesmal in Hadamar ausgerichtet wurde und dessen Gewinn den finanziellen 
Grundstock der TTC-Jugendarbeit bildet, war neben den traditionellen vereinsinternen Veranstaltungen 
wieder ein Baustein des vielfältigen TTC-Vereinslebens. Der aufgestellte Haushaltsplan konnte eingehal-
ten werden und mit der von Pressewart Christian Kisyna gestalteten neuen Homepage des Vereins 
(www.ttc1953staffel.de) ist der TTC was Ausführlichkeit und Aktualität betrifft, Vorreiter im Tischten-
nisbezirk West. Ganz besonders stolz ist man in TTC-Kreisen darauf, dass man in diesem Jahr den allge-
meinen gesellschaftlichen Trend durchbrechen konnte und für die Neuwahl des Vorstandes viele junge 
Aktive aus den 1. Mannschaften gewinnen konnten. Die Neuwahlen ergaben folgenden Vorstand: 1. Vor-
sitzender Siegfried Armborst, 2. Vorsitzender Herbert Helferich, Geschäftsführer Andreas Nasdalak, Fi-
nanzverwalter Timo Binder, Sportwarte Ingo Zöller und André Tamoschus, Damenwartin Jacqueline Fei-
gen, Jugendwarte Heinz Bremser und Sarah Textor, Veranstaltungsleiter Thomas Knossalla und Marcel 
Becker, Pressewart Christian Kisyna, Hallen- und Gerätewarte Heinz Schmid und Stefan Greipel. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorsitzender Armborst dankte den ausscheidenden Vorstandsmitgliedern Jochen Reinhardt (er hatte mit 

über 20 Jahren Vorstandsarbeit den TTC in den letzten Jahren entscheidend geprägt), Frank Tannert und 

Marc Geilenkirchen und sprach die Hoffnung aus, mit diesem stark verjüngten Vorstand die erfolgreiche 

Vereinsarbeit der letzten Jahre weiter forcieren zu können und wie gewohnt auf den Nachwuchs bauen zu 

dürfen.                                                                                                                                Sigfried Armborst 

 

Von links: Marcel Becker, André 

Tamoschus, Stefan Greipel, 

Heinz Bremser, Sarah Textor, 

Thomas Knossalla, Herbert He-

lefrich, Ingo Zöller, Jacqueline 

Feigen, Timo Binder, Andreas 

Nasdalak, Siegfried Armborst 
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 Weihnachtsfeier des TTC 2010 

Landrat Manfred überreicht Landesehrenbrief an Jochen Reinhardt und ehrt die 
TTC-Schüler als Hessischer- und Südwestdeutscher Mannschaftsmeister, sowie 
den frisch gebackenen Schüler-Hessenmeister Björn Kannenberg. 
  
Es ist schon TTC-Tradition bei der Weihnachtsfeier im Texelhof Staffel verdiente 
Vereinsmitglieder zu ehren. Aber in diesem Jahr sollten es außergewöhnliche Eh-
rungen sein, denn Landrat Manfred Michel hatte sein Kommen angekündigt. Dies 
hatte auch seinen Grund. Er überreichte Jochen Reinhardt für sein außergewöhnli-
ches ehrenamtliches Engagement den Landesehrenbrief. In seiner Laudatio hob er 
besonders Reinhardts Einsatz für den TTC-Nachwuchs hervor, der ihm wäh-
rend seiner 22-jährigen Vorstandsarbeit sehr am Herzen lag. Als Schülerwart, als 
Redakteur der Vereinszeitung TOPSPIN, als Veranstaltungsleiter vieler internatio-
naler Osterturniere des Verein und als langjähriger 1. und 2. Vorsitzender stellte der 
heutige stellvertretende Schulleiter der Tilemannschule sein Organisationstalent 
und sein Engagement in den Dienst vieler Ehrenämter. 

 

Der Sport braucht viele ehrenamtliche Mitarbeiter wie Jochen Reinhardt, betonte 
Landrat Michel und Reinhardts  Wirken hat in Staffel gute Früchte getragen. So sei 
es ihm auch eine große Freude als ehemaliger Tischtennisspieler nicht nur den Eh-
renamtlichen des TTC Staffel für ihren Einsatz für die Jugend zu danken und zu eh-
ren, sondern auch den jungen Sportlern für ihre Erfolge zu gratulieren. Und davon 
gab es in der Tischtennis-Hochburg Staffel in 2010 außergewöhnliche. Der Landrat 
beglückwünschte die Schülermannschaft mit Felix Uriel, Nico Degenhardt, Michel 
und Wenzel Baritz für den Gewinn der Hessischen und Südwestdeutschen Mann-
schaftsmeisterschaft und dem 4. Platz bei den Deutschen Meisterschaften. 

 

 

v.l. S. Armborst, J. Reinhardt, Landrat Michel 



49 

 

 

Sowie den frisch gebackenen Schüler-Hessenmeister Björn Kannenberg, der gera-
de noch rechtzeitig von den Hessischen Meisterschaften in Groß-Gerau zurück-
kehrte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der 1. Vorsitzenden des TTC, Siegfried Armborst, ehrte Karl Reinhardt und Dr. Her-
bert Hecking für ihre 18-jährige Arbeit im Förderkreis des Vereins und für langjähri-
ge Mitgliedschaft erhielten Arnd Olschewski (40 Jahre), Dr. Thomas Launhardt 
(30 Jahre), Melanie Buder (30 Jahre), Alfred Alisat (30 Jahre), Elke und Herbert He-
cking (20 Jahre) eine Urkunde. Spielerverdienstnadeln des HTTV erhielten Roland 
Distler (für 50 Jahre aktives Spielen), für 40 Jahre Ralf Hehr, Ingrid Steioff und 
Günther Kretzer, für 30 Jahre Frank Wieberneit und Matthias Cerny, für 25 Jahre 
Silja Hahn und Kerstin Steioff, für 20 Jahre Ilona Döhringer, Stefan Greipel und 
Jens Hecking.  

 

Landrat Michel und Schüler A Team 

Weihnachtsfeier des TTC 2010 

 

J. Kannenberg und B. Kannenberg 
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Strafverteidigung - bundesweit 

 
Arztstrafrecht – Betäubungsmittelstrafrecht – Betrug 

Diebstahl – Insolvenzstrafrecht – Internationales Strafrecht  

Körperverletzung – Ordnungswidrigkeiten – Revision  

Trunkenheitsfahrt – Umweltstrafrecht – Verkehrsunfallflucht  

Wirtschaftsstrafrecht 

 

 
 

 Dr. jur. Brigitta Hohnel Dr. jur. Andreas Hohnel 
 Rechtsanwältin Rechtsanwalt 
  Fachanwalt für Strafrecht 
 
 
Koblenzer Str. 65 Münchener Str. 24 
65556 Limburg–Staffel 60329 Frankfurt am Main 
Tel. 06431 – 28 82 00 Tel. 069 – 27 13 47 40 
  Mobil 0172 – 6 76 45 65 
 
 

www.hohnel.de 
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 Die Jahresendturniere in Überblick 

Mit 24 Teilnehmern war das Kreuzchen-

Doppel-Turnier am 27. Dezember wieder gut 

besucht. Nach 10 Runden, mit immer neuer 

Zulosung der Partner, konnte dieses Mal 

Raphael Trost im Vorgabeturnier 8 Siege 

verbuchen und sich den 1. Platz sichern. 

Auf 7 Siege kamen gleich 5 Akteure, die in 

einem Rundlauf-Schupfen die weitere Rei-

henfolge ermittelten. Hier überflügelte Flug-

kapitän Uli Riethmüller die Konkurrenz 

und sicherte sich den 2. Rang vor Nils Ba-

ritz, Marisa Müller, Günther Kretzer und Heiko Sterkel. 

 

 

Beim Noppen-Brettchen-Turnier am 29. Dezember testeten 22 Nostalgiefans ihre 

Fähigkeiten mit ungewohntem Material. Alle spielten mit dem gleichen einfachen 

Noppenbrettchen im Vorgabesystem ( 1 Punkt /Spielklasse), das der Veranstalter 

zur Verfügung stellte. In 4 Gruppen wurden die 8 Teilnehmer für die Ko-Runde 

ermittelt, in der sich nach über 3 Stunden Turnierspielzeit und Klappergeräu-

schen wie vor 60 Jahren, Heinz Bremser im Endspiel gegen Thomas Knossalla 

durchsetzen konnte. Das Spiel um Rang 3 gewann Martin Lissek gegen Nils Ba-

ritz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch die TTC-Zocker ermittelten wieder ihren 

Vereinsmeister. 11 Pokerbegeisterte kämpften 5 

Stunden um die Chips, die dann Andre Tamo-

schus, nach 2008 bereits der 2. Sieg, alle vor sich 

liegen hatte. Zweiter wurde Marcel Becker vor 

Thomas Knossalla auf Rang 3.  
 
 
 

 Heinz Bremser 
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 Geburtstagskinder des TTC in 2011 

25.04. Karl Ohlemacher Zum 70. Geburtstag 

26.03. Klaus Krone  Zum 70. Geburtstag 

01.10. Gudrun Reinhardt Zum 65. Geburtstag 

26.12. Heinz Schmid Zum 65. Geburtstag 

17.06. Rudolf Friedrich Zum 65. Geburtstag 

03.06. Gerhard Peiter Zum 65. Geburtstag 

05.04. Alfred Richter Zum 65. Geburtstag 

04.07. Wolfgang Tannert Zum 65. Geburtstag 

17.10. Manfred Weber Zum 60. Geburtstag 

16.06. Gabriele Ruffer Zum 60. Geburtstag 

03.02. Herbert Helfrich Zum 50. Geburtstag 

31.03. Julian Uriel Zur Volljährigkeit 

07.07. Janina Jung Zur Volljährigkeit 

12.04. Maurice Voss Zur Volljährigkeit 

   

Alle Informationen zu unserem Verein aktuell unter:  
www.ttc1953staffel.de 


